
Newsletter 109: Fortsetzung von „Ist der Aufstieg nur ein Märchen? Teil III: 
 
Liebe Interessenten der Irantia-Lichtakademie, 
 
wenn man sich die Welt so betrachtet, ist es höchste Zeit, dass etwas geschieht. 
Wenn wir das, was noch von dieser wunderbaren Welt übrig geblieben ist, retten 
wollen, dann muss das sofort passieren. Vielleicht ist diese Dringlichkeit, die viele 
spüren, der Grund dafür, dass die Szene, die sich um David Wilcock und Corey 
Goode aufbaut, eine Art Sonnensturm erwarten, der das Bewusstsein aller verändern 
wird. Wilcock erzählt in seinem Buch „Die Mysterien des Aufstieges“ und in den 
Vorträgen, die er hält, davon. Ein großes Sonnenereignis wurde schon in der Antike 
für unsere Zeit angekündigt. Wie soll das aussehen? Die einen erwarten eine 
vernichtende Partikelwelle, die anderen eine weltweite Aurora, die dann sowohl 
„Borealis“ (Nordpol) als auch „Australis“ (Südpol) zu einer einzigen verschmolzen 
wären. Die Partikel, die ein Polarlicht auslösen, sind beschleunigte Teilchen. Wir 
sehen mit einer Aurora also beschleunigtes Licht/LICHT. Wenn ich mir die 
Polarlichter betrachte, so arbeitet das immer an meinem obersten Chakra und ich 
erhalte dann neue Informationen, also wäre so eine weltweite Aurora sicher denkbar. 
In der Serie „Skorpion“ hat man genau das thematisiert: Dort gibt es einen Blitz von 
der Sonne, dann ist der Himmel grün, und alle Elektronik ist ausgefallen. Im Film 
geht es dann darum, wie man die in diesem Moment im Himmel unterwegs be-
findlichen Flugzeuge heil nach unten bringen kann. Sollte also eine Transforma-
tionswelle, die Gutes bewirken soll, wirklich Opfer kosten, egal wie viele oder wie 
wenige? Die Sonne meint es gut mit uns. Von ihr wird weder eine vernichtende Welle 
kommen, noch eine, die auch nur geringe Opfer kostet, da das ganz und gar nicht im 
Sinne eines Aufstieges wäre. Außerdem gab es schon (von außen gesteuerte) 
verheerende Sonneneruptionen, sodass wir mit einer neuen, an ein uraltes Trauma 
erinnert würden. Sicher müssen wir alle Traumata ausheilen, doch das geht auch 
anders. 
 
Wilcock und Goode erwarten dieses Sonnen-Ereignis, das ich Charyamaya genannt 
habe (dieser Begriff stammt aus dem Sanskrit und bedeutet: „alle Wunder ent-
haltend“) ca. 2023 bis 2024 (eine Information, die aus den geheimen Weltraumpr-
ogrammen stammt). Ich bin jedoch der Meinung, dass es nicht ein einziges Ereignis 
sein wird, bei dem sich die Sonne dann drei Tage lang verfinstern wird, sondern, 
dass wir die Transformations-Energie stückweise bekommen, wie am 24. Dezember 
2017. Wird in diesem Jahr etwas Ähnliches geschehen? Das weiß ich noch nicht. 
Das letzte Mal wurde es ein paar Wochen vorher angekündigt. In den Botschaften 
der beiden Männer ist ständig vom Aufstieg die Rede. Indem sie also von den Ge-
heimnissen der Regierungen erzählen und damit die Menschen neugierig machen, 
bringen sie auch die Aufstiegsbotschaft an den Mann. Das ist eine wirklich erstaun-
liche Mischung. Für mich ist auch erstaunlich, dass praktisch alle ihre Aussagen zu 
dem passen, was ich selbst an Informationen erhalte. Beide „Seiten“ verflechten sich 
ineinander und ergeben ein höchst erstaunliches und somit interessantes Bild. 
Davon berichte ich im 5. Akashaschlüssel, der sich leider noch etwas verzögert, da 
ich vorher andere Dinge fertig machen muss. 
 
In diesem 5. Schlüssel komme ich zu dem Schluss, dass unser Sonnensystem eine 
Aufstiegsmaschine ist, die Erde der Motor. Und die Menschen sind die Betrei-
ber/Hüter dieser Maschine. Wochen nachdem ich das aufgeschrieben hatte, schaute 
ich einen Vortrag von Corey Goode und er verwandte den gleichen Begriff „Auf-



stiegsmaschine“. Ich war doch ziemlich verblüfft. Wir scheinen an die gleiche 
Wissensquelle angeschlossen zu sein. Er durch seine Erlebnisse innerhalb der 
geheimen Weltraumprogramme, die auch Begegnungen mit Außerirdischen be-
inhaltet und ich durch den Informationsstrom, dem ich so vieles entnehme. Der 
menschliche Körper ist (unter anderem) für den Aufstieg gemacht. Die Irantia-Licht-
akademie bietet einen roten Faden, ein System für den Aufstieg, dessen Kernstück 
der Aufbau des Orim-Lichtkörpers bildet. Wohin steigen wir auf? Zunächst einmal 
persönlich in ein höheres Gewahrsein von uns selbst. Dann natürlich in ein „höheres“ 
Frequenzband und letztlich in ein anderes Universum, das wir hier „Oktavia“ genannt 
haben. Daher komme ich nun zum organisatorischen Teil, dieses Newsletters (und 
im Anschluss geht es mit dem Artikel „Ist der Aufstieg nur ein Märchen?“ weiter): 
 

1) Da ich etliche Anfragen für eine weitere Lichtkörpergruppe hatte, habe ich 
dafür Termine eingeräumt. Es wäre die achte Gruppe, die „Oktavia-Gruppe“, 
wenn man so will. Die festen Anmeldungen reichen jedoch noch nicht für den 
Start. Daher verlege ich diesen auf das nächste Jahr, (da bei den letzten 
Gruppen, warum auch immer, immer erst der zweite Termin der Starttermin 
war) was vom Turnus auch ganz gut ist, wenn eine pro Jahr beginnt. Ich hoffe, 
mit dieser Maßnahme denjenigen die Zeit zu verschaffen, die sie brauchen, 
um ihre Entscheidung zu treffen. 
Übrigens Gedanken wie  
- „bin ich schon so weit?“,  
- „das ist zu hoch für mich!“  
- „Ich habe Angst“ usw.  
sind oft von den Parasiten in dir gesteuert, denen es an den Kragen geht, 
wenn wir  
1. In den Aufstieg gehen, 
2. und/oder den Lichtkörper aufbauen.  
Bakterien und Viren waren vor uns da. Sie bilden zusammen eine Art von Su-
perintelligenz, die unsere Gedanken und Gefühle so steuern können (und es 
auch tun), dass sie (in uns) erhalten bleiben. Sie sind es, die weichen 
müssen, wenn wir wieder in höhere Frequenzen aufsteigen. Doch sie wehren 
sich natürlich dagegen und erzeugen Gedanken und Gefühle, die gar nicht 
deine sind. Sie können (und tun es auch) ein „saures Milieu“ in dir erzeugen, 
weil sie darin gedeihen. Dafür benutzen sie  
- Ängste,  
- Nahrung (Fleisch, Zucker, Kaffee), die sauer verstoffwechselt wird,  
- „falsche“ Menschen in deiner Umgebung, die dich stressen.  
- Stress überhaupt, denn alles was Stress in dir erzeugt ist gut für sie. 
- künstliche und natürliche Resonanzen (künstliche kommen aus der ne-

gativ programmierten Matrix, natürliche haben sich in dir aufgrund deiner 
Erlebnisse gebildet) 

- Giftstoffe, die die Parasiten selbst bilden. 
 
All das zusammen macht krank. Dennoch sind nicht die Parasiten die 
„Schuldigen“ für alles, aber Teil eines Programmes, das man ändern 
kann. 
 

Parasiten sind eine Form von Besetzung!!! 

 



Allein vier Lichtkörper-Schichten im Kontakt-Lichtkörper (der unser bio-
logischer Körper ist) befassen sich mit diesem Thema. 

 
Die Termine für die Lichtkörpergruppe 8 sind daher nun wie folgt: 
1. Teil: 11. bis 13. Januar 2019  
Hier kannst du dich direkt anmelden: 
http://www.irantia.de/19-01-11-zert-lichtkoerperaus-grviii-t1.html 
 
2. Teil: 12. bis 14. April 2019 
3. Teil: 28. bis 30. Juni 2019 
4. Teil: 04. bis 06. Oktober 2019 
 

2) Da ich den ersten Teil der Lichtkörper-Gruppe 8 auf den Januar gelegt habe, 
hat sich auch deshalb bei der Akasha-Lese-Gruppe 2, Teil I etwas getan. 
Das Angebot, das ich der Lichtkörpergruppe 6 gemacht habe, nämlich dass 
wir nicht mit Teil 5 aufhören, sondern ab dem fünften Termin eine Mischung 
zwischen dem Aufbau der nächsten vier Lichtkörper und dem Akasha-Lesen 
vornehmen, wurde angenommen. Die nächsten Termine für diese Gruppe 
sehen daher nun folgendermaßen aus: 
1. Der vierte Teil, nämlich der Aufbau des Kosmischen Lichtkörpers mit den 

extra „Lustchakren“ bleibt im Dezember (7. bis 9.) wie gehabt. 
 

2. 1. bis 3. März 2019: 
- Aufbau des Höheren-Selbst-Lichtkörpers  
- Aktivieren des Motors „Einweihung ins Licht“,  
- Aktivieren der Zirbeldrüse und alles, was mit dem Akasha-Lesen 

zusammenhängt  
- Lesen in der Akasha mit der ersten Methode. 

3. 26.-28. Juli 2019:  
- Aufbau des Nolan-Lichtkörpers mit seinen 16 toursförmigen 

elektromagnetischen Feldern (Erinnerungsvermögen!!!)  
- Aktivieren des Aufstiegsmotors,  
- Aktivieren der Zirbeldrüse und alles, was mit dem Akasha-Lesen 

zusammenhängt  
- Lesen in der Akasha mit der zweiten Methode. 

4. 1. bis 3. November 2019:  
- Aufbau des Repräsentations-Lichtkörpers mit seinen höheren Aspekten 

(Siegeln) 
- Aktivieren des Akasha-Motors  
- Aktivieren der Zirbeldrüse und alles, was mit dem Akasha-Lesen zu-

sammenhängt  
- Lesen in der Akasha mit der dritten Methode. 

 
3) Informationen zum Sylvester-Retreat: 

 
Wie ich dazu komme, das Motto „Raus aus der Matrix“ dafür zu wählen, zeigt 
der lange Artikel, mit dem es im nächsten Punkt weitergeht und dann noch 
immer nicht beendet ist. Da sich genügend Interessenten gemeldet haben, 
hier nun das Programm und ich bitte dann auch um feste Anmeldungen, weil 
das Ganze geplant werden muss. 
Beginn: 31. Dezember, 10.00 Uhr, Ende irgendwann nach Mitternacht. 

http://www.irantia.de/19-01-11-zert-lichtkoerperaus-grviii-t1.html


 
Der Begriff „Matrix“ hat sich mit der gleichnamigen Trilogie im Massenbe-
wusstsein festgesetzt und somit hat die Negativ-Programmierung, der wir 
unterliegen, ein Etikett erhalten, mit dem man etwas anfangen kann. Mit un-
serem Retreat wollen wir Folgendes erreichen: 
 
1. Dir soll bewusst werden, in welcher Hinsicht du persönlich programmiert 

bist und warum du das zugelassen hast, also warum du in Resonanz damit 
bist. 

2. Dir soll bewusst werden, in welcher Weise du eventuell selbst an der Pro-
grammierung beteiligt warst. 

3. Durch die Werkzeuge, die du erhältst, wirst du in der Folge aktiv daran ar-
beiten, der Matrix mehr und mehr deine Energie zu entziehen, sodass 
deren morphogenetisches Feld immer kleiner wird. Irgendwann wird es zu-
sammenfallen, nämlich dann, wenn die kritische Masse, die einen anderen 
Weg gehen will, erreicht sein wird. 

 
Programm (egal welches Wetter ist): 
1. Tagsüber eine ganz besondere Kraftorte-Tour. An jedem Kraftplatz wird 

an dem Matrixwürfel, der um unser Bewusstsein herum existiert (näheres 
dazu in weiteren Teilen des Aufstiegsartikels, wahrscheinlich nächster 
Newsletter) ganz gezielt mit ganz besonderem Licht gearbeitet, nämlich 
das der beschleunigten Lichtpartikel von Auroras. Einer der Plätze ist ein 
Baum, der sich Vera, Baum der Wahrheit nennt, der aber seit Neuestem 
auch „Heimatbaum-Energie“ trägt; 

2. vegetarisches Buffet der Tagesfarbe nach dem Irantia-Ernährungspro-
gramm. Dies ist Rot, weil der 31.12. ein Montag ist. Das heißt, es gibt viele 
leckere Sachen, die alle mit dieser Farbe zu tun haben. Wer selbst etwas 
Entsprechendes vorbereiten und mitbringen möchte, darf das gerne tun, 
aber bitte Bescheid geben, damit wir das einplanen können. 

3. Um Mitternacht: Feuerzeremonie zum Verbrennen von solchen program-
mierten Parasiten, die Hilfsorgane für die Matrix sind; 

4. alles, was mir bis dahin sonst noch so einfällt, 
5. gemütliches Beisammensein zum Ausklang des Alten und Begrüßen des 

Neuen. 
Preis: 199,--Euro, Ort: Schwärzelbach, Lange Wiese 12. 
Hier kannst du dich direkt anmelden: 
http://www.irantia.de/18-12-31-sylvester.html 
 
 
 

4) Fortsetzung von „Ist der Aufstieg nur ein Märchen?, Teil III: 
 

(Wir sind noch im dunklen Tunnel der unangenehmen Themen) 
 
.... Einige dieser Außerirdischen sollen auch Reptilienwesen sein und unter 
ihnen die Draco, die wohl hinter den menschlichen Drahtziehern, der Kabale 
stehen. Nun habe ich im letzten Newsletter das Symbol des Äskulapstabes 
einmal ausführlicher gezeigt. Prompt kam die Reaktion, dass wir doch von den 
Reptilien beherrscht werden, und daher Schlange und Drachen etwas 
Schlechtes sind. Es gibt sogar Seminare, bei denen der Versuch unter-

http://www.irantia.de/18-12-31-sylvester.html


nommen wird, die Kundalini (Schlange) aus dem Körper zu entfernen. (Him-
mel hilf!). Damit entfernt man eine Kraft, die für den Aufstieg gebraucht wird. 
Sicher ist es wichtig, alles zu entfernen, was an Störfrequenzen vorhanden ist. 
Doch die Kundalini gehört nicht dazu. 
 

Diese Schlange und dieser Drache haben nicht das geringste mit den 
Sklavenherren zu tun. Sie stehen für bestimmte Kräfte des Menschen, 
die zu negieren der größte Fehler wäre, den man begehen kann, denn es 
sind genau die Kräfte, die die „Herren“ fürchten (und so ist es kein 
Wunder, dass sie negiert werden sollen). Sie mögen etwas unheimlich 
aussehen, sind aber überaus kraft- und liebevoll.  

 
Die Reptilienkraft der „Wächter“ (Draco, Archonten usw.) hat folgende Eigen-
schaften: 

 aggressives und ritualisiertes Gebaren 

 Territorialverhalten 

 Verlangen nach sozialen Hierarchien 

 Obsessives zwanghaftes Verhalten (Süchte) 

 Aberglauben 

 Normentreue 

 Alle Arten von Täuschung 
 
Wir leben offensichtlich in solch einer Gesellschaft, doch die Kundalini und die 
Aphora haben keine einzige dieser Eigenschaften, denn die erwähnten kom-
men vom Reptiliengehirn und den Programmierungen der Matrix. 

 
Die Wirbelsäule und die Körper beider sind gleichzeitig die spiralförmig 
gewundene DNS und in der sind alle physischen Leben codiert, die wir jemals 
hatten. (Wenn man die Kundalini entfernt, entfernt man dann DNS?) In ihr sind 
die Wissensgebiete zahlreicher irdischer und außerirdischer Kulturen ab-
gespeichert. Hinter diesem Wissen sind viele her! 
Auch die Blume des Lebens wird neuerdings verteufelt und als Zeichen eben 
jener Kräfte angesehen, die es nicht gut mit den Menschen meinen. Das ist 
Blödsinn. Durch solche Gerüchte werden wir nur von den Dingen abgehalten, 
die uns im Aufstiegsprozess helfen können und gehört zu den Dingen, die ins 



Gegenteil verdreht werden, was eine übliche Vorgehensweise der Kabale ist. 
Dass der Aufstieg verhindert werden soll, stimmt. Dass es ihn gibt, stimmt 
auch, allerdings war er in unserer modernen Zeit ursprünglich tatsächlich eine 
„kabalische“ Idee. Doch das ist kein Wunder, da hier alles auf Aufstieg aus-
gelegt ist. Darauf komme ich noch einmal zurück. 
 
Die Kundalini-Schlange ist unter anderem ein Symbol für folgende Kräfte: 
 

 Selbstheilkraft 

 Heilkraft für andere 

 Kraft sich aus der Matrix zu befreien 

 Spiritualisierungskraft, d.h. die Kraft sich in den Aufstieg zu begeben, 
wobei Aufstieg hier in „das eigene größere Selbst“ bedeutet. Wir alle 
haben auf jeder Entwicklungsstufe immer noch einen höheren Aspekt von 
uns selbst, den es (wieder) zu erreichen gilt. 

 Kraft der Eigenliebe 

 Präkognition (also Zukunftsschau) 

 Kraft in der Akasha lesen zu können (vor allem die Vergangenheit betref-
fend, aber nicht nur) 

 Kraft Shakti Pad geben zu können (also Kraft, den Schubs der Kundalini 
dafür zu geben, bei anderen aufzusteigen) 

 
Der Aphora-Drache ist unter anderem ein Symbol für folgende Kräfte: 
 

 Schöpferkraft 

 Kreativität 

 Sexualität 

 Telepathie 

 Teleportation 

 Telekinese 

 Beeinflussung des Wetterns durch Dirigieren der Elemente 

 Und viele andere „Meisterfähigkeiten“ 
 
Schlange und Drachen treffen sich in der Zirbeldrüse und von dort steigt ihre 
gemeinsame Kraft (Shakti = Sanskrit für Energie), die meist als eine einzige 
angesehen wird, nach oben und vereinigt sich dort wiederum mit der kos-
mischen Shakti. Das ist der Vorgang, der Erleuchtung genannt wird, denn 
wenn sich Drache und Schlange vereinen (das ist durchaus orgastisch), gibt 
es einen Lichtblitz im Gehirn. Dieser weitet sich zu einer Kugel in der man 
stundenlang oder gar tagelang verharren kann. Als mir das passierte, „ritt“ ich 
6 Stunden lang auf den Radio- und Fernsehwellen. (Warum ausgerechnet 
die? Keine Ahnung) Ich spürte alle Wellen, die vorbei fahrende Autos ver-
ursachten und konnte dennoch nicht in meinen Körper zurückfinden. Ich 
sprang von Welle zu Welle und nahm die vielen Nachrichten wahr, mit denen 
wir quasi „bombardiert“ und programmiert werden. Vermutlich war ich auch in 
anderen Wellenbereichen unterwegs, doch an die kann ich mich nicht 
erinnern. Wie ich zurückgekommen bin, weiß ich auch nicht. 
Dieser Blitz öffnet jedenfalls das Dach zum Himmel und von da an, strömen 
besondere Informationen ins Dasein. Das geht noch über das Akasha-Lesen, 
das in Heilungssitzungen gemacht wird, weit hinaus. Dort liest man, was in der 



Akasha der Person steht, was sie oder er mitgebracht hat. Doch „dort drau-
ßen“, erhält man Zugang zu viel größeren Wissensbereichen. 
 
In den immer mehr werdenden Büchern über die weltweite Verschwörung zur 
Unterwerfung der Menschheit wird gesagt, die Kabale hätte Angst, dass wir 
unsere Kräfte missbrauchen, wenn wir sie wiedererlangen und sie hielte uns 
auch deshalb klein. Tatsache ist jedoch: Wenn du deine Erleuchtung auf dem 
üblichen Weg über Bemühen, Yoga, Shakti Pad (durch einen Meister) 
und/oder Aufarbeitung deiner Themen erlangst, heißt das, dass sowohl die 
Schlange, als auch der Drachen dir Themen ins Leben schleudern, die sich 
hinderlich auf ihrem Weg nach oben befinden, also auch die, die damit zu tun 
haben, dass der Mensch von einem Herzenswesen zu einem Solarplexus-
wesen umprogrammiert wurde. Diese Programmierung wird durch diese 
Beiden wieder aufgehoben und daher kann man im Normalfall die Kräfte, die 
einem wieder erwachsen, gar nicht mehr missbrauchen. Geschieht es doch 
(hin und wieder fällt auch ein Meister), verliert er alle Kräfte wieder und muss 
von vorne anfangen. Das versucht man von vorneherein zu vermeiden, wenn 
man diesen Weg geht. 
 
Mich wundert immer wieder, warum diese Kabale denn Informationen über 
Reptilien und diese Dinge überhaupt zulässt, wenn doch Geheimhaltung 
dringend geboten erscheint. Doch wenn dadurch automatisch die Kundalini 
und die Aphora diffamiert werden, hat sich das wohl schon gelohnt. Außerdem 
berauschen sich die Menschen an schlechten Nachrichten, wie wir weiter 
oben schon gehört haben, und so ist es kein Wunder, dass Bücher über diese 
Dinge Millionen mal verkauft werden. Sie machen ja auch Angst und von 
dieser Angst leben anscheinend einige Wesen (unter anderem Parasiten), 
was wiederum bedeutet, dass sie diese Offenlegungen zulassen können, 
denn sie nützen ihnen „unterm Strich“ wohl mehr, als sie ihnen schaden. 
Doch zurück zu unserer wenig erbaulichen Liste: 
 

- Die Ausbildung/Bildung der Menschen zielt inzwischen weltweit darauf, Nach-
wuchs für die Unternehmen, also nur Arbeiter, heranzuziehen, und das läuft 
dem zuwider, was die Kinder bräuchten, nämlich Unterstützung in der 
Entwicklung freiheitlichen Denkens und Fühlens. Das geht in weiterführenden 
Schulen dann noch tiefer. Hier wird eine Konditionierung geschaffen, die 
hinter sich zu lassen, mit jeder Generation, in der das anhält, immer schwie-
riger wird. Wo sollen da die Kunst und Kultur noch Platz haben? Die werden 
immer mehr niedergerungen, bzw. ebenfalls übernommen. 
 

- Kinder können unglaublich schnell und komplexes lernen. Sie lernen z. B. 
zwei oder mehr Sprachen in einer multikulturellen Familie, so ganz nebenbei. 
Mit jedem Schuljahr, das Kinder hinter sich bringen, lässt diese Geschwin-
digkeit und die Fähigkeit, Komplexität zu begreifen, drastisch nach. Verblödete 
Menschen können aber doch der geldgeilen Elite im Hintergrund nicht mehr 
den Gewinn einbringen, den die wollen. Oder springen hier dann die „Splitter-
Menschheiten“ ein, die es Whistleblowern zufolge schon in verschiedenen 
Weltraumkolonien geben soll? Doch die sollen noch offensichtlicher in einem 
Sklavendasein fristen, als wir hier, also lautet die Antwort auf diese Frage 
wohl eher nein. 



Jährlich sollen eine Million Menschen von der Erde verschwinden und auf dem 
galaktischen Sklavenmarkt landen. Wenn wir aber wirklich so vergiftet und 
verstrahlt sind, wie es manche erzählen, frage ich mich, ob diese Leute so ein 
Gewinn sind, denn ihre Lebenserwartung ist dann nicht sehr hoch (und damit 
der Gewinn, der so ein Sklave erbringt) und wenn einige davon wirklich ge-
gessen werden sollten (der Alptraum der Menschen), dann isst man damit 
pures Gift, oder? 
Passt da wieder etwas in der Kabalen-Logik nicht oder in der, die hier die 
Puzzleteile zusammensetzen? Oder geht es hier um absichtliche Fehlinforma-
tionen? An dieser Stelle können wir nur das wissen, was sich recherchieren 
lässt und auch bei diesen Informationen können wir uns nicht sicher sein. Die 
Matrix kann, wenn es sie gibt, schließlich auf alles programmiert werden, 
oder? 
 

- Es gibt inzwischen schon etliche Schulen, bei denen das Leben der Kinder 
mithilfe von Chips in jeder Hinsicht dirigiert wird, sodass von Freiheit kaum 
noch die Rede sein kann. Schöne neue Welt... 
 

- Puh und nun der Gesundheits-, Verzeihung, Krankheitssektor. Hier ist es in je-
der Hinsicht am schlimmsten bestellt. Wir leben in einem System, das von der 
Krankheit so viel profitiert, dass gar kein Interesse besteht, die Menschen ge-
sunden zu lassen. Bitte liebe Ärzte, werdet nicht sauer, sondern stellt selbst 
Recherchen an: 

 Ärzte werden dazu ermuntert und bestochen (mitunter sogar bedroht) ihre 
Anzahl an verschriebenen Mitteln ständig zu erhöhen, damit die Pharma-
industrie Gewinne macht. Tun sie das nicht, kommt jemand vorbei, um he-
rauszufinden, worin das Problem besteht. 

 Naturheilmittel, die tatsächlich gegen schlimme Leiden helfen, werden auf-
gekauft, die Preise so weit in die Höhe getrieben, dass man sie sich gar 
nicht mehr leisten kann. 

 Alternativmedizin wird bis aufs Messer bekämpft, die allopathische Medizin 
in allen Sektoren bis zum geht nicht mehr gefördert. 

 Es wurde sogar schon zugegeben (1969!!!), dass Heilmittel gegen Krebs 
längst existieren, doch sie werden nicht für die Allgemeinheit freigegeben. 
Bis dahin werden Mittel angewendet, die die meisten Menschen umbringt 
anstatt sie zu heilen. 

 Mit Sechsfachimpfungen (!!!) werden schon die Babys ins Leben gepiekst 
und von dem, was da sonst noch drinnen ist, möchte ich gar nicht erst an-
fangen. Wer sich der Impfpflicht, die in einigen Ländern bereits besteht, 
entzieht, kann vor Gericht gezerrt werden, im Gefängnis landen oder gar 
das Kind weggenommen bekommen. Da ist die Rede davon, dass man 
einführen sollte, dass allen Eltern eine Aufsichtsperson aufgedrückt wird, 
damit diese auch alles einhalten, was der Staat für seine künftigen Staats-
bürger (sprich: Sklaven) vorgesehen hat. 

 Hier kann man, wie bei allen anderen Punkten noch seitenlang weiterma-
chen, doch soll uns das reichen. Wer bis hierhin noch nicht atemlos ist, 
wird es noch werden. 
 

- „Die Tribute von Panem“ aus dem Jahre 2012 waren in den Kinos ein Kassen-
schlager. Doch mit dem, was man „Agenda 21“ nennt, soll genau solch eine 
eingesperrte Klassengesellschaft auf lange Sicht eingeführt werden. 



 
- (Nicht nur) In britischen Krankenhäusern wird aktive Eugenik betrieben, d. h. 

die absichtliche Vernachlässigung von Patienten, um die Betten schneller leer 
zu bekommen und „nutzlose Esser“ loszuwerden. Die Haupttodesursache in 
der USA ist ärztliche Behandlung, noch vor Krebs oder Herzleiden! Außerdem 
verhungern viele Menschen in Krankenhäusern. 
 

- Untersuchungen zeigen, dass 90 % aller Behandlungen und Methoden der 
normalen Medizin, nicht funktionieren. 

 
- In manchen Ländern ist es schon Gesetz, dass man selbst nichts mehr 

anbauen darf, um sich zu versorgen. Das trifft wieder die Ärmsten der Armen. 
 

- Mit genveränderten Lebensmitteln werden die Menschen nicht nur krank, son-
dern auch noch zeugungsunfähig gemacht. Der Anteil aktiver Samen in der 
Flüssigkeit junger europäischer Männer ist drastisch gesunken, was (mit) ein 
Grund für die sinkenden Geburtenraten ist. 

 
- Die vielen Pestizide haben nicht nur die Insektenvielfalt minimiert, sondern 

auch noch Superunkräuter hervorgebracht, die gegen normale Mittel völlig 
resistent sind und somit kaum noch loswerdbar. 

 
- Von einer gewissen Riesenfirma wird Saatgut verkauft, aus dem nur einmal 

etwas (und dabei nicht einmal etwas Gescheites) herauskommt. Deshalb 
müssen Bauern, die sich darauf eingelassen haben, jedes Jahr neues Saatgut 
kaufen und werden dabei arm wie die Kirchenmäuse. 

 
- In den Chemtrails, Zahnpasta und anderen Giftcocktails sind Substanzen ent-

halten, die das 3. Auge zukleistern. Doch wir dürfen uns nicht vor diesen 
Realitäten verschließen. 

 
- Durch die verschiedensten Maßnahmen sind wir nicht mehr synchron mit der 

Schumann-Frequenz. Das ist die Schwingung, auf der die Erde denkt und 
fühlt und wir auch. Durch die Störungen (Elektrosmog, HAARP usw.) sind wir 
nicht mehr miteinander im Einklang. Die Belastung durch Elektrosmog ist 
heute um mehrere Millionen (!!!) mal höher, als vor 50 Jahren. 

 
Soll ich noch weitermachen? Kannst du noch? 
Also Gut: 
 

- Auf der ganzen Welt werden „Sicherheitsorganisationen“ in die Welt gerufen, 
die dich schon ins Gefängnis werfen, wenn du an falscher Stelle ein Stück Pa-
pier fallen lässt, sprich, die dafür sorgen, dass „die Gesetze“ ob diese nun 
sinnvoll sind oder nicht, durchgesetzt werden. Der Polizeistaat lässt grüßen. 
Ausgespäht wirst du auch per Computer, Navi und Handy und dann auch 
noch von oben, nämlich via Satellit. Es werden also immer mehr Polizeikräfte 
eingestellt, wobei Charaktere bevorzugt werden, die man als Psychopathen, 
Soziopathen und Ähnliches bezeichnen könnte, als Schutz vor „dem Bösen“. 
Doch ist es anscheinend das gleiche Böse, das die Vorfälle inszeniert, vor 
denen deren Polizeikräfte uns dann beschützen sollen. Tatsächlich habe ich 
noch nie so viel Polizei in Südfrankreich gesehen, wie in diesem Urlaub 2018. 



Damit man bestimmte Personen wegen unrechtmäßiger Taten nicht belangen 
kann, wird das Möglichste getan, um Gesetze zu schaffen, die aus dem 
Unrecht „Recht“ machen. 
Icke und andere werden in die Ecke der „Verschwörungstheoretiker“ ab-
geschoben, damit man sich nicht mit ihnen befassen muss: 
Definition von Verschwörung:  

1. „Eine Verbündung zum Zwecke der Begehung illegaler, ungerechter oder 
subversiver Taten.“ 

2. Eine Verbindung von zwei oder mehr Personen zur Begehung einer Straftat 
oder Erreichung eines rechtmäßigen Zweckes durch rechtswidriges Tun.“ 

 
In diesem Sinne gab es immer Verschwörungen und wird es wohl immer oder 
zumindest noch lange geben. Doch ist das, was wirklich geschieht, so um-
fassend, vernetzt und gegen alle Menschen gerichtet, wie es den Anschein hat, 
wenn man all diese Puzzleteile zusammensetzt? 
Damit das klar ist: Ich sehe da einiges anders, versuche einen noch größeren 
Blickwinkel einzunehmen. Darauf komme ich noch, also weiter: 

 
- Immer wieder werden Ereignisse inszeniert, die ein angebliches Problem auf-

zeigen, für das dann gleich die Lösung präsentiert wird, die immer mit noch 
mehr Beschneidung der Freiheit einhergehen. Das betrifft z. B. die Entwaff-
nung der amerikanischen Bevölkerung und vieles andere. 

 
- Experimente zeigen, dass mit der Hilfe der Energie eines Baumes sogar elek-

trische Geräte betrieben werden könnten. Es ist genug Energie für alle da. 
Doch an Freier Energie lässt sich nicht so viel (oder gar nichts) verdienen, wie 
an der Energiegewinnung, die heute üblich ist. Energiekonzerne scheren sich 
einen Dreck um die Umwelt und die Menschen, solange sie beides für sich 
ausbeuten können. Das gilt sogar für die „Grünen“, die nur für die Öffentlich-
keit einen anderen Weg beschreiten. Die riesigen Windparkanlagen sind unter 
dem Strich keineswegs besser für uns, als anderes. Da hat sich jemand 
(wieder einmal) eine richtig goldene Nase verdient. 

 
- Unsere Lebensspanne wurde künstlich verkürzt, damit wir nicht die Zeit 

haben, herauszufinden, was wirklich passiert. Von der lichten Seite betrachtet, 
ermöglichten kurze Inkarnationen viel mehr immer wieder neue Erfahrungen, 
als lange Inkarnationen im gleichen Körper, weil die Genmischung jedes Mal 
zwar einen eigenen Anteil hat, aber die neuen Eltern (und die neue Umge-
bung) den neuen Aspekt mitbrachten. Nun steigt die Lebenserwartung wieder 
und damit auch die Möglichkeit, mehr über alles zu erfahren, was vor sich 
geht, weil man mehr Zeit gewinnt. 
 

- Wir unterliegen einer absichtlichen dauerhaften Reizüberflutung, die Zugang 
zum Unterbewusstsein schafft, das dann manipuliert werden kann. 

 
- Die natürliche Frequenz des Kammertones „A“, beläuft sich auf 432 Hertz. 

1920 wurde er jedoch für die USA auf 440 Hertz festgelegt und 1939 von der 
Naziregierung. Goebbels machte sich dafür stark, dass dies für die ganze 
Welt Standard wurde. Wenn ausgerechnet der Propagandaminister dies tut, 
dann riecht das schon verdächtig und so ist wohl die ganze Musik in der 
Matrix verzerrt. Als ich das herausgefunden hatte, verstand ich endlich, warum 



ich nun schon viele Jahre lang, die Musik meide, obwohl ich sie eigentlich 
liebe. Ich nahm auch Gesangsunterricht, aber irgendetwas hinderte mich 
daran, mich da zu vertiefen. Neueste Forschungen zeigen auf, dass die 
Frequenz von 440 Hertz sogar gesundheitsschädlich ist. Außerdem raubt sie 
uns die Erdung. 

 
- Die sogenannten Archonten unterwandern die Religionen, die sie selbst ge-

schaffen haben, aber auch die New Age-Bewegung sowie die UFO-Forschung 
und versuchen alle in die Irre zu führen und zu manipulieren. Was also von 
den Informationen, die sich da verbreiten, stimmt wirklich? 

 
- In unserer Atmosphäre sollen „Mind Control-Gase“ freigesetzt werden, die z. 

B. dafür sorgen, dass wir die vielen (von Menschen und anderen gemachte) 
Vehikel in der Luft nicht sehen können. Bewiesen ist, dass die Menschen ex-
trem anfällig für Programmierungen sind, wie die Hypnose zeigt. Ich dachte 
mir schon länger, dass die, die UFOs sehen und dann auch auf Film fest-
halten können, der restlichen Menschheit irgendwie voraus sind. Wenn das 
mit den Gasen stimmt, dann haben diese Leute die Programmierung ir-
gendwie durchbrochen. Also scheint sie schon ziemlich viele Löcher zu ha-
ben. 
 

- Doch: Die Archonten haben keine Macht über die Sonne und von der kommt 
das, was wir jetzt brauchen, sowohl (das sichtbare) Licht, als auch das (nicht 
sichtbare) LICHT der allumfassenden Liebe. 

 
Das war wirklich nur ein Auszug aus allem und wurde relativ willkürlich zusam-
mengestellt. Doch natürlich haben Worte Energie und dieser Newsletter, wie alles, 
eine ganz bestimmte Gesamtenergie und so ließ ich mich, was die Reihenfolge und 
die Auswahl betrifft, wie immer führen. 
 
Wenn wir ein kurzes (wertendes) Resümee von all dem ziehen, dann ist die Erde 
 

- Ein Sklavenmarkt 
- Die Müllhalde des Universums 
- Und ein Tollhaus 

 
Das ist aber auch kein Wunder, bei dem, was in den letzten 13,7 Milliarden Jahren in 
unserem Universum geschehen ist und nun final aufbereitet werden muss. Das 
heißt, dass alle die hierherkommen, einen riesigen Ballast (der „Müll) haben mit-
gebracht und so viele so viele Verwundungen/Versehrtheiten aufweisen, dass sie 
nicht mehr „normal“ sind. 
 
So, ich glaube, das reicht erst einmal und nun kannst du erst einmal tief Luft holen, 
bevor wir uns andere Blickwinkel zu all dem ansehen. Es könnte ja sein, dass jeder 
wahnsinnig ist, der nur einen Bruchteil davon glaubt, denn: Was davon begegnet uns 
denn wirklich im Alltag? Äh – zumindest die Steuern. Um die kommen wir nicht 
herum... 
 

* 
 



Nun verlassen wir den dunklen Tunnel und wenden uns dem Licht zu. Bist du bereit 
zu fliegen? Dann los: 
 

 
Libelle aus Agay, startbereit 

 
Da solche Informationen, die ich hier als dunklen Tunnel bezeichnet habe, so große 
Angst machen und sehr unangenehm sind, muss man sich auch fragen: Können die 
wirklich wahr sein? Oder dienen sie wiederum einfach nur der Angstmache, weil wir 
dadurch steuerbarer (für wen auch immer) sind? Ich habe noch keinen Reptilianer 
getroffen, der seine Gestalt wandeln kann und mir Böses will. Das heißt natürlich 
nicht, dass es ihn nicht geben kann. Viele der Informationen, die ich nur angerissen 
habe, kann man recherchieren und somit für sich als wahr annehmen. Doch die 
Schlussfolgerungen, dass wir schon fast total einer Negativmacht unterworfen sind, 
müssen nicht unbedingt stimmen. Das können wir nicht überprüfen. Die betreffenden 
Forscher können auch Fehlinformationen aufsitzen, ohne es zu bemerken. 
 
Wie auch immer, wenn wir unsere Realität selbst gestalten, können wir an dem, was 
ist, auch etwas ändern. Ich möchte nicht in einer Welt leben, in der wir völlig in der 
Sklaverei versinken. Daher tue ich etwas dagegen. Mein Part ist hier, andere Blick-
winkel auf alles aufzuzeigen und die Instrumente an die Hand zu geben, zumindest 
die eigene Realität zu verändern, was sich wiederum auf das Ganze auswirken wird. 
 

Wenn man sich dieses Resümee ansieht, müssen die, die hier auf der Erde 
inkarnieren, die mutigsten Wesen sein, die es im Kosmos gibt, denn diese 
Dinge sind bekannt, wenn man hierherkommt.  

 
(Das gilt auch für die auf der Kabalenseite, irgendwer muss ja „das Böse“ „spielen“.) 
 
Als ich in Agay eine Tour mit dem Buggy durch einen Wald machte, wurde mir so 
richtig klar, was damit gemeint ist. In diesem Wald gibt es keine Straße, sondern nur 
einen Weg, der wegen der vielen Hindernisse nur mit einem Allradantrieb bewältigt 
werden kann. Auf der ganzen Fahrt ist man nur damit beschäftigt, aufzupassen, dass 
man weder zur Seite kippt, noch nach hinten oder vorne überrollt, wenn es steil 
bergan oder bergab geht. Ich hatte so eine Fahrt noch nie gemacht und hätte nie 
erwartet, wie herausfordernd das ist. Genau so etwas erwartet einen jeden, der auf 
der Erde inkarniert. Da man sich in völlig fremden „Gelände“ bewegt, braucht man 
jemanden, der den Weg kennt und die Führung übernimmt. Das ist nun nicht irgend-
wer im außen, sondern deine Begleitung in Form von Schutzengeln, Geistführern 
und Gedankenjustierern.  
Die beiden Typen, die unsere Gruppe begleiteten, mussten einmal vornweg sein, 
dann wieder von hinten aufpassen und dann nochmal vor und zurück, um an den 



Kreuzungen zu stehen und den Weg zu weisen. Außerdem gaben sie bei den 
schwierigsten Teilstücken Anweisungen, wie diese zu bewältigen wären. Genau das 
macht deine Führung auch. 
Wenn wir hier inkarnieren, tun wir das auch immer als Gruppe (die sich in Form von 
Familie, Freunden und Leute aus der Umgebung zeigt) und es gibt einige, die die 
„Hütehunde“ sind und vor und zurück hetzen, damit alle die Schwierigkeiten bewälti-
gen, alle beisammen bleiben und niemand verloren geht. Hierbei gibt es kleinere 
Gruppen (Familien) und größere. 
 
Und nun kommt etwas ganz Wichtiges: 
 

Jeder, der dies liest, egal wann dieser Newsletter zu ihm gelangt, gehört zu je-
nen, die ich Hütehunde genannt habe. Das heißt, dass ihr unglaublich oft Ver-
antwortung übernommen habt und somit nicht nur zu den Mutigsten gehört, 
sondern auch zu jenen, die zusätzlich zur Bewältigung der Inkarnation/Inkar-
nationen auch noch weitere Aufgaben auf sich genommen haben und somit 
mehr Kraft als andere aufwenden mussten.  

 
Man erkennt sie daran,  

- dass sie deshalb völlig erschöpft, abgekämpft und auch etwas resigniert sein 
können (viele haben sich vollständig von der Spiritualität abgewendet, weil sie 
einmal „Ruhe“ brauchen) 

- und obwohl sie niedergeworfen werden, immer und immer wieder aufstehen 
und weitermachen, weil sie die Verantwortung anderen gegenüber noch im-
mer spüren, 

- dass sie Newsletter wie diesen lesen und sich einen offenen Geist bewahren, 
egal, was ihnen und um sie herum geschieht, 

- dass die Kabale Angst vor Menschen wie diesen hat. 
- Außerdem sind sie sehr treu und loyal ihrer „Gruppe“ gegenüber, worin in die-

sem Leben die auch bestehen mag und egal, ob sie das wissen oder nicht. 
- Auch ist ihnen (also euch) das Mitgefühl noch nicht verloren gegangen, trotz 

aller Matrixkonditionierungen und darauf könnt ihr wirklich stolz sein. 
 
Gibt es diese eine negative Kraft, der man fast alles in die Schuhe schieben kann 
(was wir hier in der Irantia-Lichtakademie nicht tun, weil wir die Eigenverantwortung 
leben), wirklich, dann muss sie auch die Randsektoren der Gesellschaft miteinbe-
ziehen, damit von dort keine Revolutionsbewegung kommen kann. Das gilt natürlich 
auch für das, was heute mit „New Age“ oder Esoterik bezeichnet wird, wie ich im ers-
ten Teil schon angedeutet habe. 
 
All die Maßnahmen, die oben nur angerissen werden, sollen uns für die Zukunft kon-
ditionieren. Doch selbst all das, was da schon in die Wege geleitet wurde, kann nicht 
jeden einzelnen Geist auf die gleiche Weise manipulieren und klein halten. Es wird 
immer solche geben (nennen wir sie einmal „offene Geister)“, die man nur bedingt 
konditionieren kann, bzw. wo die Konditionierung nur teilweise oder sogar gar nicht 
funktioniert. Tatsächlich sind es, laut David Wilcock ca. 15 % der Weltbevölkerung, 
die man so nie unter die Knute bekommt. Doch nach meinen Informationen sind es 
inzwischen sogar schon 22 % mit steigender Tendenz. 
Wenn es so einen umfassenden Plan der Versklavung, der seit Jahrhunderten, viel-
leicht seit Jahrtausenden durchgezogen wird, gibt, hat man Erfahrungen mit diesen 
„Geistern“ gemacht und sich für diese ebenfalls einen Plan ausgedacht, der sie in 



Schach halten und beschäftigen kann, sodass sie keine Gefahr für die sich mehr und 
mehr etablierende „neue Ordnung“ bilden. Wenn diese freien Geister einer Sache 
hinterherjagen, die sich nie realisieren wird, dann sind sie beschäftigt und somit 
keine Gefahr. Dann muss man sie auch mit Leitsätzen versehen wie:  
„Alles ist gut“. „Du musst nichts tun.“ „Sei einfach nur“. „Sei im Augenblick“ und Ähn-
liches mehr.“ Also alles, was dazu auffordert, alles so hinzunehmen, wie es ist und 
nichts zu tun (also auch dem Unrecht nicht zu begegnen und sich nicht mit sich 
selbst auseinandersetzen), ist verdächtig und man sollte sich die Philosophie da-
hinter genau anschauen. Sie darf keine rosa Brille sein, die dazu führt, dass wir uns 
alles gefallen lassen und nicht hinter die präsentierte Ordnung blicken. Auf der an-
deren Seite sollen und wollen wir uns jedoch auch nicht mehr in die Dramen hinein-
ziehen lassen. 
 
Es gibt natürlich die Ebene der Betrachtungsweise, dass ja alles einen Sinn und eine 
Ordnung hat und einem höheren Plan folgt. Dies begegnet mir Tag für Tag. Das 
heißt jedoch nicht, dass ich nicht Verantwortung übernehmen muss und auch ver-
antwortlich bin, wenn ich z. B. mit Katzen zusammenlebe. Wenn ich mir welche 
„anschaffe“, dann muss ich auch für sie sorgen. Es kommt kein Engel daher und 
füttert sie. Das muss ich dann schon selbst tun.  
 
Leben wir in unseren normalen Alltag und glauben alles, was in den Medien so ver-
breitet und uns beigebracht wird, dann leben wir in der vorgegebenen Matrix und 
sind dem Plan (der Versklavung?) mehr ausgesetzt, als wenn wir das hinterfragen. 
Durch die Fragen ziehen wir Alternativen in Betracht und das lenkt schon die Energie 
von der Kabale weg, was diese ja gar nicht möchte.... 
 
Fortsetzung im nächsten Newsletter. 


